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Für die Medie 
 
Erklärung des Generalkonsulats der Islamischen Republik Afghanistan in 

Bonn zur Zulassung von Vertretern der Taliban als Diplomaten durch die 

Bundesrepublik Deutschland und zur Übergabe des Generalkonsulats an 

diese 

 

29. September 2025 

 

 

Das Generalkonsulat der Islamischen Republik Afghanistan in Bonn hat über 

viele Jahre als verlässliche und aktive konsularische Vertretung in Deutschland 

gedient und afghanische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger bei rechtlichen und 

konsularischen Angelegenheiten in seinem Zuständigkeitsbereich unterstützt. 

Darüber hinaus hat es mit Stolz als Zentrum für technische und konsularische 

Unterstützung afghanischer Missionen in der Europäischen Union, in Kanada, 

in den Vereinigten Staaten und in Australien fungiert. 

Seit August 2021, in einer Zeit tiefgreifender Umbrüche für unser Land, hat 

dieses Generalkonsulat seine historische Aufgabe mit besonderem 

Verantwortungsbewusstsein wahrgenommen. Wir haben uns darauf 

konzentriert, transparente, hochwertige und unpolitische Dienstleistungen für 

unsere Landsleute zu erbringen, unsere berufliche Unabhängigkeit zu wahren 

und andere afghanische Missionen weltweit zu unterstützen. 

In den vergangenen nahezu vier Jahren haben wir die persönlichen Daten und 

Dokumente von Hunderttausenden afghanischer Staatsangehöriger, 

insbesondere jener, die im Rahmen internationaler Evakuierungs- und 

Umsiedlungsprogramme aus Afghanistan evakuiert wurden, geschützt. Diese 

Unterlagen sind unter strikter Wahrung von Vertraulichkeit und technischen 

Sicherheitsstandards sicher aufbewahrt worden. Trotz erheblichen Drucks haben 

wir diese Materialien nie an die Taliban übergeben. 

Neben den Dokumenten der Bürgerinnen und Bürger wurden auch Archive mit 

wichtigen Unterlagen des afghanischen Außenministeriums sowie sämtlicher 

diplomatischer und konsularischer Vertretungen Afghanistans im Ausland seit 

vielen Jahren in diesem Generalkonsulat sicher verwahrt. 

Im Zuge aktueller politischer Entwicklungen – insbesondere im Zusammenhang 

mit Bestrebungen zur zwangsweisen Abschiebung einiger afghanischer 
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Staatsangehöriger – haben die deutschen Behörden nun zwei Vertreter der 

Taliban als Diplomaten zugelassen. Einer von ihnen soll diesem 

Generalkonsulat in Bonn zugewiesen werden, wo er die Verantwortung für 

Dienstleistungen übernehmen würde, die sich auf Europa, Nordamerika und 

Australien erstrecken. 

Dieser Schritt widerspricht den Werten, die wir hochhalten. Unser Team hat 

stets fest zu Demokratie, Menschenrechten und grundlegenden Freiheiten 

gestanden – insbesondere zum Recht auf Bildung für Frauen und zum Schutz 

von Kindern. Dies sind nicht nur Prinzipien; sie bilden das Fundament der 

Republik, der wir einst dienten. 

Gemeinsam mit unseren Kolleginnen und Kollegen in anderen afghanischen 

Missionen weltweit, die ebenfalls ernste Bedenken hinsichtlich der Sicherheit 

von Bürgerdokumenten und der Folgen einer Legitimierung eines Regimes 

geäußert haben, das diesen Werten entgegensteht, sehen wir uns außerstande, 

unseren Dienst unter diesen neuen Umständen fortzusetzen. 

Daher erklären die Leitung sowie sämtliche diplomatischen und technischen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Generalkonsulats der Islamischen 

Republik Afghanistan in Bonn hiermit geschlossen ihren Rücktritt aus Protest 

gegen diese Entscheidung. Sämtliche beweglichen und unbeweglichen 

Vermögenswerte, offiziellen Unterlagen, Ausrüstungen und Fahrzeuge, die uns 

vom afghanischen Volk anvertraut wurden, werden in Übereinstimmung mit 

dem Wiener Übereinkommen von 1961 respektvoll und rechtmäßig dem 

Auswärtigen Amt der Bundesrepublik Deutschland übergeben. Wir vertrauen 

darauf, dass diese Vermögenswerte bis zur Errichtung eines legitimen und 

rechtmäßigen Systems in Afghanistan beim Auswärtigen Amt sicher und 

treuhänderisch aufbewahrt werden. 

Wir sprechen dem afghanischen Volk sowie den Institutionen und Partnern in 

Deutschland, die uns während dieses schwierigen und historischen Kapitels 

unterstützt haben, unseren aufrichtigen Dank aus. Unsere Hoffnung bleibt stark, 

dass Afghanistan eines Tages ein System erleben wird, das auf dem Willen, der 

Würde und den Träumen seines Volkes aufgebaut ist. 

 

Das Generalkonsulat der Islamischen Republik Afghanistan in Bonn 

 
 


